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Bereits in seiner ersten Sitzung hat 
der neu gewählte Gemeinderat 

die Herabsetzung der Anzahl der Mit-
glieder des Gemeindevorstandes von 
9 auf 7, sowie eine Verringerung der 
Gemeinderatsausschüsse von 9 auf 7 
beschlossen. 

Ebenso wurde vom neuen Gemeinde-
rat einem Antrag auf Reduzierung der 
Gemeinderatsbezüge um 10 Prozent 
stattgegeben. Diese Maßnahmen brin-
gen pro Jahr ca. 40.000 Euro an Ein-
sparungen für unsere Gemeinde.  

Damit wurde angesichts der schlech-
ten wirtschaftlichen Rahmenbedingun-
gen auch von Seite unseres Gemein-
derates ein deutliches Sparzeichen 
gesetzt. 

In diesem Zusammenhang erlauben 
Sie mir folgende klare Worte: 
Die Zahlungen des Bundes (Ertragsan-
teile), sowie die Kommunaleinnahmen 

an die Gemeinde sind auf Grund der 
derzeitigen Wirtschaftslage massiv zu-
rück gegangen. Dem gegenüber stehen 
jährlich bis zu 10% Steigerungen unse-
rer Zahlungsverpflichtungen wie etwa 
im Bereich der NÖKAS (Niederöster-
reichischer Krankenanstaltensprengel) 
- derzeit in der Höhe von 1.058.600 
Euro - denen wir auch bei geringeren 
Einnahmen nachkommen müssen. Es 
wird uns daher in den kommenden 
Jahren nicht möglich sein, alle an uns 
heran getragenen Wünsche oder Er-
wartungen sofort  zu erfüllen. 

Ich ersuche Sie daher heute schon um 
Verständnis, dass der Stabilisierung 
unserer Gemeindefinanzen oberste 
Priorität eingeräumt werden muss.  

Es gilt aber auch mein Wort und mein 
Versprechen, dass Projekte, die unse-
re Kinder und Jugendlichen, sowie die 
Erhaltung und Förderung einer hohen 
Lebensqualität für die Menschen in un-

serer Wienerwaldgemeinde betreffen, 
im Vordergrund meines Handelns ste-
hen werden. 

Lassen Sie uns trotz Wirtschaftskrise 
die anstehenden Schwierigkeiten ge-
meinsam Schritt für Schritt lösen. Bei 
Problemen stehe ich Ihnen, wie bisher, 
in meinen Sprechstunden, welche je-
weils am Dienstag von 17.00 – 19.00 
Uhr und am Mittwoch von 08.30 – 10.00 
Uhr stattfinden, zur Verfügung. Selbst-
verständlich bin ich auch telefonisch 
(0664/ 83 69 177) oder per E-Mail (jo-
sef.schmidl-haberleitner@pressbaum.
gv.at) für Ihre Anliegen erreichbar.

Im Namen der Marktgemeinde Press-
baum wünsche ich allen Pressbaume-
rinnen und Pressbaumern einen erhol-
samen Sommer.

Ihr Bürgermeister
Josef Schmidl-Haberleitner

Gemeinderat setzt deutliches Signal zum Sparen

Sehr geehrte P ressbaumerinnen!                                                                                   
Sehr geehrte Pressbaumer!

In Zeiten wie diesen sind Ferialjobs rar 
gesät. Die Wirtschaftskrise schmälert 

vielerorts die Chancen auf einen Som-
merjob. Nicht so in der Marktgemeinde 
Pressbaum, wo heuer so viele Bewer-
ber wie noch nie beschäftigt werden. 
Bedingt durch die Wirtschaftskrise und 
die damit verbundene Zurückhaltung 

einiger Betriebe, haben heuer beson-
ders viele arbeitswillige Jugendliche im 
Rathaus ihre Bewerbung abgegeben. 
12 Schüler und Schülerinnen haben 
nun in den heurigen Ferien die Mög-
lichkeit, einerseits Geld zu verdienen 
und anderseits in den Verwaltungsbe-
reich eines Gemeindeamtes Einblick 

zu gewinnen. Zusätzlich konnten durch 
Gespräche mit Pressbaumer Betrieben 
einige Jobs in der Privatwirtschaft ver-
mittelt werden.

Ihr Bürgermeister
Josef Schmidl-Haberleitner

Marktgemeinde Pressbaum verdoppelt 
Ferialpraktikantenstellen                                         
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Gründung einer gemeindeeigenen Firma  

Von Seiten der Gemeindeverant-
wortlichen wird derzeit die Grün-

dung einer gemeindeeigenen Gesell-
schaft geprüft. Ziel ist es, durch Aus-
gliederungen von Projekten, wie etwa 
dem geplanten Blaulichtzentrum, steu-
erliche Vorteile zu erzielen. 
Wo liegen die Unterschiede: 
1. Investition durch die Gemeinde;
Die Gemeinde kann bei Investitionen 
keinen Vorsteuerabzug geltend ma-
chen, weil diese Ausgaben zumeist 
den sogenannten hoheitlichen Bereich 
der Gemeinde betreffen. Bei einem In-
vestitionsvolumen von angenommen 
1 Million Euro hat etwa die Gemeinde 

200.000 Euro an Umsatzsteuer zu be-
zahlen.  
Bei einem Rechenbeispiel von 1 Mil-
lion Euro führt das zu einer Gesamt-
belastung (20 Jahre) in der Höhe von 
1.462.230 Euro.

2. Investition durch eine Gemein-
degesellschaft mit anschließen-
der Vermietung an die Gemeinde;                                                                                           
In diesem Fall erfolgen die Investitionen 
durch die Gemeinde-Gesellschaft wel-
che anschließend  den Vorsteuerabzug 
in der Höhe von 20 Prozent geltend 
macht. Die „Gemeinde-Gesellschaft“ 
vermietet nun alles Umsatzsteuerpflich-

tig mit der mindestens erforderlichen 
AfA Miete wieder an die Gemeinde. Bei 
einem Rechenbeispiel von 1 Million Euro 
führt das zu einer Gesamtbelastung 
(20 Jahre) in der Höhe von 1.212.190 
Euro.                                       

Zusammenfassung;
Aus diesem vereinfacht dargestellten 
Beispiel ist ersichtlich,  dass die Durch-
führung der Investition im Rahmen ei-
ner „Gemeinde-Gesellschaft“ um über 
250.000 Euro günstiger ist.

Ihr Bürgermeister
Josef Schmidl-Haberleitner

Dieses Experiment der Firma VELUX 
hat man bereits vor Baubeginn mit ei-
nem Staatspreis für Umwelt- und Ener-
gietechnologie ausgezeichnet. 

Durch die Energiegewinnung mittels 
Photovoltaik und Solartechnik soll 
innerhalb von 30 Jahren mehr CO2 
eingespart werden, als bis zu diesem 
Zeitpunkt durch seine Errichtung und 
den gesamten Gebäudebetrieb ange-
fallen ist. Bei diesem Projekt werden in 
verschiedenen Klimazonen insgesamt 
sechs Häuser errichtet. Im Falle des 
österreichischen Hauses hat man sich 
bewußt für ein schwierig zu bebauen-

Bartberg: Spatenstich für das erste CO2 neutrale 
Einfamilienhaus 
in Österreich

Vom dänischen Botschaf-
ter S.E. Hugo Ostergaard-

Andersen sowie Bgm. Josef 
Schmidl-Haberleitner wurde ge-
meinsam mit den Verantwort-
lichen des Bauprojektes „Sun-
lighthouse“ der Spatenstich für 
das erste CO2 neutrale Einfami-
lienhaus in Österreich durchge-
führt.

des Grundstück entschieden, um zu 
demonstrieren, dass man einerseits 
unter schwierigen Rahmenbedingun-
gen umweltschonend und nachhaltig 

bauen und anderseits einen attraktiven 
Lebensraum für die Bewohner mit viel 
Tageslicht und frischer Luft schaffen 
kann.
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Diesmal wurde der Budgetentwurf 
unverändert angenommen, was 

auf Grund der neuen Mandatsvertei-
lung jetzt möglich geworden ist. 
Auch diesmal stimmten die SPÖ und 
die FPÖ mit dem Argument „jetzt sehen 
wir bereits zum dritten Mal den selben 
Budgetentwurf“ geschlossen dagegen. 
Wobei allerdings auch dieses Mal die-
selben Parteien wiederum jegliche 
konstruktive Mitarbeit konsequent ver-
weigerten und in den vergangenen vier 
Monaten nicht im Stande waren, Alter-
nativvorschläge zu machen oder Ände-
rungswünsche einzubringen. 

Eine weitere, wegweisende Entschei-
dung war die Reduktion der Ausschüs-
se und damit der Geschäftsführenden 
Gemeinderäten von bisher zehn (in-
klusive des Prüfungsausschusses) auf 

nunmehr acht. Damit werden immerhin 
ca. 40.000 Euro pro Jahr eingespart, ein 
Betrag, der für die Gemeinde nicht zu 
verachten ist. Durch die Zusammenle-
gung von verwandten, aufgabenkonfor-
men Fachgebieten, entsprechend den 
zuständigen Abteilungen im Rathaus, 
soll außerdem eine Straffung und Ef-
fizienzsteigerung der Ausschussarbeit 
erreicht werden. 

Zu guter Letzt haben wir auch sofort 
das Versprechen wahr gemacht und 
die Bezüge der Gemeinderatsmanda-
tare generell um 10 Prozent gekürzt.  
Auch dazu hat die Opposition keinen 
Beitrag geleistet. Außer, dass sie einen 
gleich lautenden Antrag, nachdem sie 
den von der Volkspartei im vergange-
nen Jahr nicht weniger als zwei Mal, 
zuletzt im November, abgelehnt hatte, 

plötzlich als „Dringlichkeits“-Antrag auf 
die Tagesordnung setzen ließ. 
Da aber nach den besagten taktischen 
Manövern im vergangenen Jahr mit 
bestem Willen keine „Dringlichkeit“ 
festzustellen war, wurde die „Dringlich-
keit“ – nicht der Antrag, der ja im or-
dentlichen Ablauf von der Volkspartei 
gestellt wurde – abgelehnt.
Im Übrigen leistet auch Bürgermeister 
Schmidl-Haberleitner, dessen Gehalt, 
laut Niederösterreichischem Landes-
gesetz, nicht reduziert werden darf, 
freiwillig, wie alle anderen seinen Bei-
trag und wird aus Solidarität ebenfalls 
10 Prozent seines Bürgermeisterge-
haltes an die Gemeinde zurück über-
weisen.

Vize/Bgm. Michael Schandl

Sehr geehrte Pressbaumerinnen 
und Pressbaumer

Die erste und wohl wichtigste Entschei-
dung in der Gemeinderatssitzung vom 
13. April, war die Verabschiedung des 
schon lange überfälligen Budgets, auf 
Grund dessen eine Reihe von wich-
tigen Projekten nachhaltig blockiert 
war. Wie Sie sich erinnern, war die 
Zustimmung zu dem von DI Wiesböck 
erarbeiteten Haushaltsplan zweimal 
in Folge von den anderen im Gemein-

derat vertretenen Parteien verweigert 
worden. Allerdings ohne konkrete 
Vorschläge oder Änderungswünsche 
zu deponieren. Dazu sollte auch nicht 
unerwähnt sein, dass schon die ge-
samte Erstellung des Budgets allein 
durch die Volkspartei erfolgen muss-
te, da von anderer Seite keinerlei kon-
struktive Mitarbeit gezeigt wurde.

4.000 Euro Spende 
an die Marktgemeinde 

Pressbaum
Da das Gemeindebudget nicht für die 
Bezahlung aller Ferialpraktikanten 
ausreicht, wurden vom Bürgermeis-
ter 4.000.- Euro bei der Gemeinde-
kassa als Spende einbezahlt. Damit 
können die Kosten für 3 Ferial-Stel-
len abgedeckt werden. 

Ballspende von 
Leo Gundacker

Beim Meisterschaftsspiel des Fußball-
vereins SV Raika Pressbaum gegen 
den SV Ratzersdorf am 5. Mai 2010 
auf der Heinrich Hartner-Sportanlage 
in Pressbaum spendete Bauhofleiter 
Leo Gundacker den Matchball (und 
sicherheitshalber gleich noch einen Er-
satzball!).
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UND VERMITTLUNG

Dritter Platz für Roman Lehner

In der Sitzung vom 11. Mai 2010 hat 
der Gemeinderat eine Verlängerung 
der Zuzahlung zum Nachtbus und da-
mit die Verlängerung dieser Anbindung 
an öffentliche Verkehrsmittel in Wien  
beschlossen.
Dieser Beschluss ist ein Beitrag zur 
preiswerten Mobilität mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln für alle, die am Wo-
chenende einen Theaterzug vermis-

sen. Wie z.B. nach einer längeren The-
ater- oder Opernaufführung, oder nach 
dem Ende einer gesellschaftlichen 
Veranstaltung, wo man ohne Auto 
nach Hause fahren will. Aber auch für 
alle Jugendlichen, die am Wochenen-
de etwas später nach Hause kommen 
wollen, ohne, dass sich die Eltern Sor-
gen machen müssen. Die nachstehen-
den Fahrmöglichkeiten ab Wien West-

bahnhof oder Wien Hütteldorf sind 
preiswerter als eine Taxiheimfahrt.
Es ist zu hoffen, dass dieses Angebot 
von vielen „Nachtschwärmern“ genutzt 
wird. Die aktuellen Fahrpläne liegen 
auch im Rathaus auf und sind auf der 
Gemeinde-Homepage www.press-
baum.net einsehbar.

GR Manfred Barta

Gemeinderat beschließt Fortsetzung Zuzahlung 
für den Spätbus!

Am 1. Mai fand im ausverkauften Pfarr-
saal Pressbaum der Meisterschafts-
kampf in der Donauliga-Nationalliga 
B zwischen dem KSV Pressbaum und 
dem ungarischen Spitzenclub MAFC 
Budapest statt. 

Obwohl Pressbaum auf seinen stärk-
sten Athleten Gerald Weixelbaum 

verzichten musste, lag  der KSV nur 
knapp unter der Jahresbestleistung. Im 
Turnier unterlag der KSV Pressbaum 
mit 1355,53 dem MAFC Budapest, das 
1406,33 Punkte erreichte, 2:0.

Zahlreiche Pressbaumer Athleten, wie 
der Jugendathlet Josef Rieger, Tho-
mas Böswarth, Mathias Haiden, Ste-

fan-Paul Porteder und Roman Lehner 
konnten dabei mit beeindruckenden 
Bestleistungen aufwarten. Roman Leh-
ner wurde sogar tagesbester Athlet. 
Außer Konkurrenz konnte der Jugend-
athlet Patrick Turo neue persönliche 
Bestleistungen erzielen.

GR DI Erik Kieseberg

Gewichtheben: KSV Pressbaum gegen 
MAFC Budapest

Bei den vom 15. bis 22. Mai in Linz stattfindenden Europa-
meisterschaften der Master, an denen mehr als 600 Athleten 
aus ganz Europa teilnahmen, erzielte Roman Lehner, in der 

Altersgruppe 2, einen hervor-
ragenden dritten Platz. Mit ei-
nem Körpergewicht von 104.3 
kg erbrachte er eine Leistung 
von 123 kg im Reißen und 135 
kg im Stoßen und erreichte 
damit eine Zweikampfleistung 
von 258 kg.
Mit dieser außerordentlichen 
Leistung erreichte Roman 
Lehner die beste Platzierung 
eines Pressbaumer Athleten 
auf internationaler Bühne seit 
rund 25 Jahren.

Roman Lehner, 3. Platz bei der Europa-
meisterschaft der Gewichtheber. 
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Am 12. April 2010 erfolgte die kon-
stituierende Sitzung des neuen 
Gemeinderates. Einer der wesent-
lichen Punkte war der Beschluss, 
die Zahl der geschäftsführenden 
Gemeinderäte um zwei auf nun-
mehr sieben zu verringern. 

Die Geschäftsführenden Gemein-
deräte sind neben Vizebürgermeis-
ter Michael Schandl von der Volks-
partei (in alphabetischer Reihenfol-
ge):

Maria Auer - VP
Alfred Gruber - SPÖ
Peter Samec - Die Grünen
Martin Söldner - VP 
Irene Wallner-Hofhansl - VP
DI Josef Wiesböck - VP

Die Zahl der Ausschüsse, und damit 
der Ausschussvorsitzenden, wurde 
durch die sinnvolle Zusammenle-
gung fachlich verwandter Gebiete, 
ebenfalls verringert und zwar auf 
nunmehr acht Ausschüsse anstatt 

der früheren zehn, inklusive des 
Prüfungsausschusses. 
Die Anzahl der Vizebürgermeister 
wurde, entgegen manchen Wün-
schen von Oppositionsseite, die 
eine Aufstockung auf zwei wollten, 
wie bisher auf einem belassen. 
Diese Funktion bekleidet für die 
laufende Legislaturperiode ent-
sprechend der Mandatsverteilung 
der Geschäftsführende Gemeinde-
rat Michael Schandl.

Konstituierende Sitzung des neuen 
Gemeinderates

Konstituierung der Ausschüsseer Ausschüsseer Ausschüsse
Am 21. März erfolgte die konstitu-
ierende Sitzung für die sieben neu-
en Ausschüsse sowie für den Prü-
fungsausschuss. 

Die Sitzung wurde von Bürger-
meister Josef Schmidl-Haberleit-
ner eröffnet und nach der Wahl der 
neuen Ausschussvorsitzenden an 
diese übergeben. 

Die Ausschüsse im Einzelnen und 
ihre Aufgabengebiete sind:

Ausschuss für Finanzen, Personal, 
interne Verwaltung. 
Vorsitz GGR DI Josef Wiesböck/
Volkspartei.

Ausschuss für Bau, Wasser, Stra-
ßen, Kanal, Hochwasserschutz. 
Vorsitz Vizebürgermeister Michael 
Schandl/Volkspartei.

Ausschuss für Jugend, Sport, Kul-
tur und Bildung (inklusive Subven-
tionen). 
Vorsitz GGR Martin Söldner/Volks-
partei.

Ausschuss für Gemeindeeinrich-
tungen (inklusive Bediensteten- 
und Brandschutz), 
Bauhof, Freibad, Pfarrsaal, Ge-
meindehäuser. Vorsitz GR Rein-
hard Scheibelreiter/SPÖ.

Ausschuss für Friedhof, Kindergar-
ten, Schulen, Soziales. 
Vorsitz GGR Irene Wallner-Hof-
hansl/Volkspartei.

Ausschuss für Wirtschaft, Landwirt-
schaft, Tourismus. 
Vorsitz GGR Maria Auer/Volkspar-
tei.

Ausschuss für Umwelt, Lärmschutz, 
Energie, öffentlicher Verkehr, Be-
leuchtung, Klimaschutz. Vorsitz 
GGR Peter Samec/Die Grünen.

Sowie der Prüfungsausschuss mit 
der Vorsitz GR Christine Leininger/
Die Grünen.
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Körpermodellierung mit „Bodywrap“

Die Hochstrasserin Isabella Gaag eröffnete in Pressbaum 
ein „Bodywrap“-Studio. 
Durch Wickel mit elastischen Bandagen, die zuvor in eine 
spezielle Minerallösung eingelegt wurden, sollen die Zellen 
entschlackt und die Haut gestrafft werden und gezielt Um-
fang an gewünschten Stellen verringert werden.
Das neue „Bodywrap“-Körperstudio in Pressbaum, Hauptstra-
ße 18, verspricht so einiges. Ungefähr eine bis zwei Klei-
dergrößen verliert man an Fettgewebe im Laufe einer zehn-
wöchigen Kur, verspricht die Unternehmerin Isabella Gaag. 
Durch die Wickel mit einer speziellen Minerallösung und die 
gleichzeitig stattfi ndende Körpermodellierung lassen sich 
alle Bereiche des Körpers, in denen Fettzellen angesam-
melt sind, erfassen. 
Der Effekt: Man verliert an den gewünschten Stellen an 
Umfang, es erfolgt eine Entschlackung und Entgiftung und 
eine Straffung der Haut.
Am Anfang einer Kur steht eine Figuranalyse, bei der die 
Wünsche der Kundin oder des Kunden besprochen wer-
den. 
Danach richtet sich dann die spezielle Art der Wickel, um 
die erfassten Problemzonen zu behandeln. 

„Das „Bodywrap ist nicht nur eine Methode, um schlank 
zu werden, sondern damit kann tatsächlich auch die ge-
fürchtete Cellulite verringert werden“ führt Isabella Gaag 
aus. Nähere Auskünfte erhält man unter der 
Telefonnummer 0699/18105690  

Seriosität mit Handschlagqualität!
MO - FR: 9.00 - 11.00 und 16.00 bis 19.00
0664/13 62 400 www.haus-haus.at

ARCHITEKTENVILLA MIT SEEBLICK 
973 M² GRUND, CA. 270 M² WOHNFLÄCHE

7 ZIMMER, 3 BÄDER, 4 WC; 50 M² KELLER

BELAGSFERTIG; GARAGE FÜR 3 PKW

HOCHWERTIGE ZIEGEL-MASSIVBAUWEISE

PRESSBAUM / BARTBERG

€ 690.000,-- 
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IN PRESSBAUM

Der SV Raika Pressbaum betreut zwei 
Erwachsenen – Mannschaften und 
sechs Kinder- und Jugendmannschaf-
ten mit ca.150 Kindern. 
Damit zählt er zu einer der wichtigsten 
Freizeiteinrichtungen für die Pressbau-
mer Jugend. 
Sportliche Betätigung in einem Team 
hat neben dem körperlichen Training 
auch wichtige soziale Komponenten, 
Eigenschaften wie Teamgeist, Verläss-
lichkeit und Zusammenarbeit werden 
gefördert.
Obmann Schandl setzt weiterhin auf 
den oft schon viele Jahre tätigen Funk-
tionärs- und Mitarbeiterstab, der in 

vielen unentgeltlichen Arbeitsstunden 
den Fußballbetrieb einschließlich Ra-
senpflege, Kantinenbetreuung und 
Trainertätigkeit durchführt. Bewährte 
Veranstaltungen wie der Sturmheuri-
ge oder das weithin bekannte Sport-
lergschnas werden auch in Zukunft 
neben den sportlichen Aufgaben die 
Fixpunkte sein. 
Die nächste größere Veranstaltung am 
Fußballplatz ist der Auftritt der „16er 
Buam“ am Samstag, 3. Juli 2010 in 
Zusammenarbeit mit dem Verein „Kul-
turtage“, wozu wir jetzt schon herzlich 
einladen. 
Natürlich freuen wir uns auch über re-

gen Besuch bei den Meisterschafts-
spielen in den verschiedenen Alters-
gruppen. PressbaumerInnen, die ger-
ne im Fußballverein mitwirken wollen, 
sind selbstverständlich auch herzlich 
willkommen. Neben der Betreuung der 
verschiedenen Mannschaften gibt es 
vielfältige Aufgaben zu erfüllen, die bei 
vielen helfenden Händen einfach ra-
scher und besser zu bewältigen sind.

Nähere Informationen zum Fußballver-
ein SV Raika Pressbaum finden Sie 
auch im Internet unter 
www.svpressbaum.at

Adelheid Gerl

Generalversammlung des SV Raika Pressbaum 

Bei der Generalversammlung des Fußballvereines SV Raika Pressbaum am 16. April 2010 wurde Vizebür-
germeister Michael Schandl einstimmig zum neuen Obmann gewählt. Er tritt damit die Nachfolge von Franz 

Bruckner an, der nach dem Ableben des langjährigen Obmannes Ing. Benno Szerencsics die Geschicke des 
Vereines seit Sommer 2009 geführt hat. 

sitzend von links nach rechts: Franz Bruckner, Vize/Bgm. Michael Schandl, Ernst Farkas;      
stehend: Leopold Müller, Michael Tschebul, Heidi Gerl, Monika Tschebul, Peter Weidinger, Günther Wallner, Heinz Stengg, Peter 
Schober, Irene Stengg, Markus Pribyl, Bgm. Josef Schmidl-Haberleitner.

Vizebürgermeister Michael Schandl ist neuer Obmann!

Liebe Sportsfreunde!
Der SV Raika Pressbaum möchte eine 
neue Nachwuchsmannschaft bilden. 
Buben und Mädchen der Jahrgänge 
2002, 2003 und 2004 sind ab sofort 
zum Training jeweils Montag und Mitt-
woch von 17.15 bis 18.45 Uhr am Fuß-
ballplatz des Sacre Coeurs (Zugang 
von der Turnhalle über den markierten 
Waldweg) eingeladen. Der SV Press-

baum ist ein familienfreundlicher Aus-
bildungsverein, der auch durch das 
Engagement der Kinder und deren 
Eltern getragen wird. Die Trainer der 
derzeitigen Nachwuchsmannschaften 
U 9,10,11,13,14,15 sind meistens Väter 
der im Verein spielenden Kinder. 
Um den Spielbetrieb der neuen Mann-
schaft zu gewährleisten, ersuchen 

wir die Eltern (insbesondere auch die 
Mütter) der interessierten Kinder, ab-
wechselnd die Aufsicht beim Training 
der neuen Gruppe zu übernehmen. 
Eine tolle Gelegenheit mit den 
eigenen Kindern gemeinsam 
die Zeit produktiv zu gestalten!
Christian Sima 0664 404 73 73 (Trai-
ner U 9)
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SCHNELLE

ABWICKLUNG

Wer kennt es nicht - das Kauf-
haus Langer? Generationen von 

Pressbaumerinnen und Pressbaumern 
haben dort eingekauft. 

Sei es einen warme lange „ Gattinger“ 
für den Opa, Dessous für die Gattin, 
Stoffwindeln und Babykleidung für den 
Nachwuchs, Kleider und Schürzen, 
Herrenhemden Bademode... 

Häkelnadeln, Zwirne oder Knöpfe...! 
Alles was im Haushalt mit Nähen  zu 

tun hat, auch Diverses für den Handar-
beitsunterricht.

Sogar Spielwaren gab es in meiner 
Kindheit, tolle Matchbox Autos mit da-
zugehörendem Katalog, der so man-
ches Bubenherz höher schlagen ließ. 
Wir waren ja damals nicht so mobil, 
und im Kaufhaus Langer schauen was 
es Neues gibt, war etwas Besonderes!

Die Zeiten haben sich geändert, und 
somit auch das Angebot. Es ist noch 

immer vielfältig!  Eines ist aber über 
die Jahre gleich geblieben: Die freund-
liche, entgegenkommende Bedienung! 

Was nicht lagernd ist, wird bestellt, oder 
es besteht die Möglichkeit, in Ruhe zu 
Hause zu probieren! Was Sie kennen 
es nicht? Schauen Sie hinein, nehmen 
Sie sich die Zeit zu gustieren, zu plau-
dern, und mit einem neuen Kleid oder 
einer eleganten Bluse nach Hause zu 
gehen! 

100 Jahre Kaufhaus Langer
Anlässlich des 100 jährigen Bestehens des Kaufhaus Langer gratulierten BGM Josef 

Schmidl Haberleitner, Obfrau des Wirtschaftsbundes GGR Maria Auer und GGR Irene 

Wallner-Hofhansl. Sie überreichten neben einem Blumenstrauß das Siegel -Wachswap-

pen von Pressbaum und eine Magnum Flasche Sekt zum Anstoßen im Familienkreis.

Im Jahr 1910 wurde das Familienun-
ternehmen in Pressbaum Hauptstra-

ße 35 von den Urgroßeltern Rudolf und 
Hermine Langer, der jetzigen Besitze-
rin Cornelia Griensteidl, als Textilhan-
del gegründet. Von 1931 - 1969 wurde 
der Betrieb von Rudolf Langer geführt 

und entsprechend erweitert. Seine 
Witwe Stefanie Langer führte das Ge-
schäft weitere vier Jahre fort, bis die 
gemeinsame Tochter Stefanie im Jahr 
1973 den Betrieb übernahm. Stefanie 
Weissenböck führte den Betrieb erfolg-
reich von 1973 - 1997 und erweiterte 

die Betriebsfläche und modernisierte 
die Angebotspalette. Nach der Pensi-
onierung der Mutter übernahm 1997 
Cornelia Griensteidl verehelichte Do-
ser, den Familienbetrieb und gründete 
die Griensteidl KG. 

GGR Irene Wallner-Hofhansl
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KOMPLETT-

S E R V I C E

Volkspartei und Grüne setzen Reduktion der 
Gemeinderatsbezüge durch
Noch am dritten November des Vor-

jahres wurde eine Initiative der 
Volkspartei zur Reduktion der Bezüge 
der Pressbaumer Gemeinderäte um 10 
Prozent von der Opposition abgelehnt. 
Jetzt wurde sie beschlossen. Gleich-
zeitig erfolgte eine Reduktion der Aus-
schüsse auf sieben. Die Gesamtein-
sparung beträgt ca. 40.000 Euro pro 
Jahr.

„Wir haben es vor der Wahl verspro-
chen – und wir halten uns daran“ er-
läuterte Bürgermeister Josef Schmidl-
Haberleitner. „Wenn wir sparen, dann 
zuerst einmal bei uns selber“. 

Um in dieser für alle Gemeindebür-
gerinnen und -bürger wirtschaftlich 
schweren Zeit ein Zeichen zu setzen, 
brachte die VP-Fraktion im Pressbau-
mer Gemeinderat erneut ihren Antrag 
auf Reduzierung der Gemeinderatsbe-
züge um 10 Prozent ein. Und dieses 
Mal wurde dem Antrag stattgegeben. 

Außerdem wurde auch der ebenfalls 
von der VP eingebrachte Antrag auf 
Reduzierung der Zahl der Ausschüs-
se – ohne Prüfungsausschuss – und 
damit auch der Zahl der Geschäftsfüh-
renden Gemeinderäte auf sieben, be-
schlossen. 

Neben der Signalwirkung an die Bür-
gerinnen und Bürger der Gemeinde,  
bringen diese beiden Maßnahmen im-
merhin 40.000 Euro pro Jahr an Ein-
sparung für die finanziell stark belaste-
te Gemeinde.
 
Das Salär des Bürgermeisters darf 
übrigens, laut Niederösterreichischem 
Landesgesetz, nicht reduziert werden. 
„Ich werde aber dennoch, aus Solida-
rität, ebenfalls 10 Prozent meines Bür-
germeistergehaltes an die Gemeinde 
refundieren“ versprach Bürgermeister 
Josef Schmidl-Haberleitner.

Nachdem der von der VP-Fraktion 
unter Bürgermeister Schmidl-Ha-

berleitner ausgearbeitete Budgetent-
wurf für 2010 in den letzten Gemeinde-
ratssitzungen keine Mehrheit gefunden 
hatte, wurde er jetzt mit den Stimmen 
der VP-Fraktion, „UFO - Die Grünen“ 
und der Liste „Wir!“ genehmigt. Ob-
wohl in der Zwischenzeit weder von 
der FPÖ, noch von der SPÖ konstrukti-
ve Vorschläge gemacht worden waren, 
stimmten sie neuerlich dagegen. 
 
In der Gemeinderatssitzung vom 9. 
Dezember 2009 war der von Bürger-
meister Josef Schmidl-Haberleitner 
vorgestellte Budgetentwurf für 2010 
von den Oppositionsparteien abge-
lehnt worden. Allerdings waren von der 
Opposition keinerlei konstruktive Vor-
schläge gemacht, sondern nur zusätz-
liche kostenintensive Wünsche einge-
bracht worden. 
Um die geregelte Weiterführung der 
Gemeindearbeit zu ermöglichen, wur-
de das unveränderte Budget, für das 
es seitens FPÖ und SPÖ „aus Zeit-
gründen“ abermals keine konkreten 
Änderungsvorschläge gab, mit den 
Stimmen von Volkspartei, „UFO - Die 
Grünen“ und der Liste „Wir!“ verab-

schiedet und auch der Rechnungsab-
schluss für 2009 genehmigt.
 
Der Rechnungsabschluss 2009 weist 
bei Ausgaben von € 11,8 Mio. im or-
dentlichen Haushalt einen Überschuss 
von € 429.014,-- aus. Der Stand der 
Verbindlichkeiten belief sich auf 16,4 
Mio. Euro. Damit wurde die pro Kopf-
Verschuldung in Pressbaum auf unter 
2.600 Euro gesenkt. Die Zinsbelastung 
sank dabei auf ca. 529.000 Euro p.A.
 
Im Budget für das laufende Jahr wird 
von einem Einbruch der Ertragsanteile 
um ca. sieben Prozent ausgegangen. 
Es enthält als wesentliche Posten:
Kindergärten und Volksschule € 1,3 
Mio.
Sozialausgaben € 0,8 Mio.
Gesundheitsausgaben € 1,1 Mio.
Darlehenstilgungen € 1,0 Mio.
 
Die Verbindlichkeiten werden mit Euro 
16,5 Mio mit Ende 2010 veranschlagt. 
 
Die Liste „Wir!“, Wolfgang Kalchhau-
ser, stimmte dem Budgetantrag nur zu, 
um für die Gemeinde eine ordentliche 
Weiterarbeit im Rahmen eines gültigen 
Budgets zu ermöglichen.

Rechnungsabschluss 2009 und Budget 
für 2010 mehrheitlich genehmigt

Offenlegung
gemäß § 25 Mediengesetz
Name des Medieninhabers: ÖVP NÖ
Unternehmensgegenstand: 
“der pressbaum”
Sitz: 3013 Pressbaum, 
Sattelbergasse 1a. 
Art und Höhe der Beteiligung: Der Medie-
ninnhaber ist zu 100% Eigentümer des 
Unternehmens. 
Mitglieder des 
Gemeindeparteivorstandes: 
Obmann: Vizebgm. Michael Schandl; 
Obm. Stellv. Josef Haberleitner, 
Franz Edelbacher, Klemens Heuböck 
und  Manfred Barta;
Finanzreferent:  
GGR Martin Söldner, 
Weitere Mitglieder:  
Bgm. Josef Schmidl-Haberleitner, 
Josef Riegler, 
GGR Dipl.Ing.Josef Wiesböck, 
GGR Maria Auer, 
GGR Irene Wallner-Hofhansl, 
GR Jutta Polzer,  
Lieselotte Wolf 
und Rudolf Schnitzer. 
Grundlegende Richtung:”der pressbaum” 
ist ein Medium zur staatsbürgerlichen 
Information gemäß der Grundsätze des 
“Salzburger Programms” der ÖVP zur 
aktuellen Berichterstattung über Angele-
genheiten der Bundes-, NÖ. Landes- und 
Pressbaumer Gemeindepolitik und ande-
rer lokaler Ereignisse.
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ZUVERLÄSSIGE

OBJEKTSCHÄTZUNG

Nach intensiven Verhandlungen 
mit allen im Pressbaumer Ge-
meinderat vertretenen Partei-

en, wurde die Zusammenarbeit der 
Volkspartei Pressbaum mit der Frakti-
on „UFO - Die Grünen“ beschlossen. 
Eine klare Mehrheit von 19 Mandaten 
im Gemeinderat ist für die Arbeitsge-
meinschaft die Basis, ihre Kernthemen 
konstruktiv und im Rahmen der Mög-
lichkeiten zügig umzusetzen.
Von den Verhandlungsteams mit Bgm. 
Josef Schmidl-Haberleitner, GGR DI 
Josef Wiesböck und Vize Bgm.Michael 
Schandl für die Volkspartei und Peter 
Samec, Christine Leininger und Mi-
chael Sigmund für „UFO - Die Grünen 
Pressbaum“ wurde die Weiterführung 
der bisher punktuellen, aber erfolgrei-
chen Zusammenarbeit im Pressbau-
mer Gemeinderat beschlossen und 
ein gemeinsames Arbeitspapier fest-
gelegt. In ihm verpflichten sich beide 
Gemeinderatsfraktionen, während der 
Legislaturperiode 2010 bis 2015, part-
nerschaftlich zusammen zu arbeiten.

Dieses Arbeitsübereinkommen basiert 
auf den Strategiepapieren beider Par-
teien und soll für alle Entscheidungen, 

ausgehend vom heutigen Wissens-
stand, als bindend gelten.
Die beiden Fraktionen wollen sich ei-
nerseits ökologischen Projekten wid-
men, wie der Errichtung eines Biomas-
se-Heizwerks, Prüfung von Windkraft-
standorten und der Förderung privater 
Öko-Energie-Maßnahmen. Anderer-
seits wurden natürlich auch wirtschaft-
lich relevante Vorhaben fixiert, wie die 
Schaffung neuer Arbeitsplätze, oder 
die Anstrebung punktuell engerer Ko-
operationen mit der Nachbargemeinde 
Tullnerbach, um Kosten zu sparen.
Schon seit längerem anstehende Pro-
jekte wie Blaulichtzentrum, Lärmschutz-
maßnahmen oder die Neugestaltung 
des Ortskerns sollen ebenfalls rasch 
gemeinsam angegangen werden. Au-
ßerdem soll das Strandbad Pressbaum 
erhalten und nötige Sanierungsmaßna-
men, sowie die Errichtung einer einfa-
chen Solaranlage zur Warmwasser-Er-
wärmung vorgenommen werden.
 
Bei personellen Entscheidungen wer-
den offene Ausschreibungen durchge-
führt und die Entscheidungen werden 
von den Kooperationspartnern gemein-
sam getroffen. Bei Grünen Kernthe-

men, z.B.  Energiesparen, Umwelt- 
und Klimaschutz, Jugend, etc., wird die 
Themenführerschaft bei den Grünen 
belassen. Der Ablauf der Gemeinde-
ratssitzungen wird gestrafft und es sol-
len in der Regel nur Anträge behandelt 
werden, die vorher ordnungsgemäß 
den entsprechenden Ausschuss bzw. 
den Vorstand passiert haben und die 
auch finanziell abgedeckt sind. Ad-hoc 
Dringlichkeitsanträge werden zukünftig 
nur in Sonderfällen auf die Tagesord-
nung gesetzt.
Ein Sparkurs für die Gemeinde wird mit 
Augenmaß und unter Bedachtnahme 
auf die gesellschaftlichen Erfordernisse 
der Bevölkerung erstellt. Dabei werden 
erstmals definitive Obergrenzen für alle 
wesentlichen und für die Bürgerinnen 
und Bürger relevanten Leistungen und 
Belastungen innerhalb der Gemeinde 
festgelegt. Außerdem wird – entspre-
chend einem bereits im Vorjahr von der 
VP-Fraktion vorgebrachten Wunsch – 
die Aufwandsentschädigungen für Mit-
glieder des Gemeinderates mit soforti-
ger Wirkung für 2010 um 10% gekürzt.
„Entsprechend unserem Motto zur 
Zusammenarbeit haben wir mit allen 
Fraktionen des Pressbaumer Gemein-
derates verhandelt.“, so Bürgermeister 
Schmidl-Haberleitner, „Die Grünen un-
ter Peter Samec waren die Einzigen, 
die sich, ebenso wie wir, ein Konzept 
für Pressbaum überlegt haben.“
Samec dazu: „Essentiell war für uns, 
dass wir sehr viele unserer relevan-
ten Programm-Punkte im gemeinsa-
men Arbeitsübereinkommen platzieren 
konnten.“ Die Entscheidung zwischen 
„Oppositionspolitik um jeden Preis“, 
oder „das versprochene eigene Wahl-
programm in den nächsten fünf Jahren 
größtenteils umsetzen zu können“ sei 
für ihn und seine Fraktionsmitglieder im 
Endeffekt klar auf der Hand gelegen.
Sowohl Samec, als auch Schmidl-Ha-
berleitner zeigen sich jedenfalls sehr 
erfreut, „die bisherige und für Press-
baum erfolgreiche gemeinsame Arbeit“ 
fortsetzen zu können.

GR DI Erik Kieseberg

Weitere Zusammenarbeit der Volkspartei mit 
„UFO - Die Grünen“

Stehend: GGR Maria Auer, GR Johann Braunias, GR Alexander Höfer, GR Alois Berger, GR Jutta 
Polzer, GGR Martin Söldner, GR Ilse Jahn, GR Michael Siegmund, GR Manfred Barta, GR DI Erik 
Kieseberg, GR DI Fritz Bandstetter, GR Mag. Irene Heise, GR Ing. Kurt Heuböck, GR Christine 
Leininger, Sitzend: GGR DI Josef Wiesböck, Vize Bgm. Michael Schandl, Bgm. Josef Schmidl-Ha-
berleitner,  GGR Peter Samec, GGR Irene Wallner-Hofhansl.
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Selbstbewusstsein ist angesagt!

Sich fügen, 
bescheiden 
sein und Zu-
rücksetzun-
gen oder gar 
Kränkungen 
still in Kauf 
nehmen, das 

war einmal! Das sollte überwunden 
sein. Das gilt für Menschen jeden Al-
ters, aber ich denke hier natürlich be-
sonders an unsere Generation. 
In den Fünfziger Jahren und auch 
noch lange Zeit später war es völlig 
klar, dass sich ältere Menschen zu-
rückzunehmen hatten, dass sie zufrie-
den sein mussten, was ihnen Familie, 
Gemeinschaft und Staat boten. 
Auch wenn ihr persönliches Leben ein 
hartes war und sie zäh gearbeitet hat-
ten oder vielleicht noch immer arbei-
ten mussten. 

Das hat sich glücklicherweise geän-
dert. Die jüngere Generation hat mehr 
Rechte und Freiheiten als wir uns 
jemals in Anspruch zu nehmen ge-
trauten. Aber auch wir Älteren haben 
keinen Grund, unser Licht unter den 

Scheffel zu stellen. Wir haben etwas 
geleistet – und wir sind noch immer 
fähig, viel zustande zu bringen. Dar-
aus folgt klarerweise auch, dass wir 
uns nicht verdrängen lassen wollen. 
Das gilt für das Ausmaß unserer Pen-
sionserhöhungen genau so wie für 
unsere Präsenz am Arbeitsmarkt. Die, 
die noch im Arbeitsprozess stehen 
oder sich betätigen wollen, sollen fai-
re Chancen haben. Weder Alter noch 
Geschlecht einer Person dürfen dabei 
zählen, sondern einzig, was dieser 
Mensch für die jeweiligen Anforderung 
beizutragen in der Lage ist.

Dass in der Realität „Diskriminierung 
wegen Alters“ aber noch ein nicht zu 
unterschätzender Faktor ist, ist leider 
auch Realität. Vor kurzem trat aus 
einer europaweiten Umfrage zuta-
ge, dass noch immer 46 Prozent der 
Österreicherinnen und Österreicher 
glauben, dass diese Form der Diskri-
minierung weit verbreitet ist. Diskri-
minierung wegen Alters heißt eben, 
dass man den betroffenen Personen 
Rechte vorenthält und sie in vielen 
Situationen schlechter gestellt sind, 

als jüngere. Besonders auffallend ist 
laut Umfrage diese Diskriminierung 
durch Alter, wenn es um den Arbeits-
platz und um die berufliche Tätigkeit 
geht. Das Aussehen einer Person und 
ihr gesamtes Auftreten werden dabei 
ebenso als wichtig eingeschätzt.

Was lernen wir daraus? Dass wir auf-
rechten Ganges und selbstbewusst 
durchs Leben gehen sollten, wenn wir 
jenseits der 50 und älter sind. So wer-
den wir uns durchsetzen. Nicht Über-
heblichkeit ist angesagt, sondern Zu-
trauen darein, dass wir vieles leisten 
können und dass wir jedes Recht ha-
ben, unseren Platz in der Gesellschaft 
einzufordern. 
Mit dieser Einstellung werden wir lan-
ge fähig sein, Neues aufzunehmen 
und uns auch in späteren Jahren noch 
weiter entwickeln. Und werden so un-
serem Umfeld viel Positives zurückge-
ben können. 

Ihr Seniorenobmann
 Josef Haberleitner

Seniorenbund
Pressbaum-Tullnerbach

Getränkehandel Michael Schandl GmbH 
Sattelberggasse 1a 
A-3013 Pressbaum

Getränke     chandl
Tel. 02233 561 79, Fax 02233 561 79 12 

office@getraenke-schandl.at
www.getraenke-schandl.at

Ihr Lieferant für Feste und Partys
Verleih von Tischen & Bänken, Zapfanlagen 
für Bier, Kühltruhen, Kühlschränke, Gläser,...
Öffnungszeiten Abholung: Montag bis Freitag, 800-1700 Uhr, Samstag 900-1200 Uhr



Seite 13 

www.vp-pressbaum.at

Glück und Gesundheit
Gesundheitstag
Gesunde Gemeinde Pressbaum
Am 9. Oktober 2010
in der Zeit von 10.00 bis 17.00
im Pfarrsaal Pressbaum

GESUNDHEITSMESSE 2010 am 9. OKTOBER 
von 10.00 – 17.00 Uhr im Pfarrsaal Pressbaum

Wir möchten Sie auch heuer wieder recht 
herzlich zu unserem Gesundheitstag in 
Pressbaum einladen. Die Initiative „Gesunde 
Gemeinden“ vom Land Niederösterreich hat 
das Thema GLÜCKSFORME(L)N  - WEGE 
ZUM GLÜCKLICHSEIN zum Leitthema für 
2010 gemacht und die Psychologin Frau 
Mag. Heidi Smolka wird an unserem Gesund-

heitstag um 10.30 einen Vortrag zu diesem 
Thema halten. 
Es ist freier Eintritt und ich bin überzeugt, 
dass uns in der hektischen Zeit oft gar nicht 
richtig bewusst wird, wie viel Schönem wir 
täglich begegnen. Freuen Sie sich mit uns 
auf einen spannenden Vortrag.

Sanierungsfall Venedigerbrücke

Neben dem Blutspendebus des 
Roten Kreuzes am Kirchen-

platz haben wir getreu unserem 
Motto „rund um g’sund – von Kopf 
bis Fuß“ wieder ein buntes Ange-
bot für Sie und Ihr Wohlbefinden 
zusammengestellt. Sie können 
zum Beispiel am Nachmittag an 
einer Wasserbar verschiedene 
Wässer verkosten und die Da-
men vom Rauchertelefon beraten 
Sie gerne zum alle bewegenden 
Thema RAUCH und wie Sie von 
Ihrem Laster loskommen können. 
Das ist nur ein kleiner Auszug aus 
unserem Programm, denn natür-

lich können Sie wie gewohnt Ihren 
Blutdruck messen lassen, mit den 
Fitnesstestgeräten der Gesunden 
Gemeinden Ihre Reaktion bzw. 
heuer auch Ihre Eckdaten Ihres 
Körpers messen lassen und vie-
les, vieles mehr. Am Gourmet Mit-
tagstisch können Sie Ihren Hunger 
stillen und im Hilfswerk Kaffee eine 
kleine Rast einlegen. Eine genaue 
Übersicht des Angebotes können 
Sie in unserer nächsten Ausgabe 
nachlesen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
und wünschen Ihnen die beiden 
wichtigsten Dinge im Leben.

Die Venedigerbrücke, das ist der 
kleine Fußgeherübergang über 

den Wienfluss gegenüber dem Press-
baumer Wienerwald-Bad, wird von vie-
len Bürgerinnen und Bürgern der da-
hinter liegenden Siedlungen an Terras-
sengasse und Bihabergstraße gerne 
genutzt, um in das obere Ortszentrum 
von Tullnerbach, oder zum Bahnhof 
Tullnerbach-Pressbaum zu gelangen. 
Sie erspart einen doch recht bedeuten-
den Umweg über die Fünkhgasse oder 
die Brentenmaisstraße.

Leider ergab eine kürzlich stattgefun-
dene Begutachtung der Brücke durch 
einen Statiker, dass das gesamte 
Tragwerk stark angegriffen ist und eine 
gefahrlose Benützung nicht garantiert 
werden kann. Die sofortige Sperre 
war daher unbedingt notwendig. Von 
der Gemeinde Pressbaum wurde da-
raufhin umgehend Kontakt mit dem 
zuständigen Amts-Sachverständigen 
für Wassertechnik in der Niederöster-
reichischen Landesregierung aufge-
nommen, um die Hochwassermess-

werte und Auflagen vom Land einzuho-
len und die Brücke statisch berechnen 
und zeichnen zu können. 
Auf Grund dieser Daten wird mit der 
Kostenerfassung begonnen und es 
werden die verschiedenen möglichen 

Varianten ausgearbeitet.
Die Gemeinde setzt alles daran, dass 
die Brücke so schnell wie möglich wie-
der hergestellt wird und den Passan-
tinnen und Passanten zur Verfügung 
steht. 
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Eine gemütliche Muttertagsfeier ver-
anstaltete der Seniorenbund unter Ob-
mann Josef Haberleitner im Gasthaus 
Fink in der Au.
GGR Irene Wallner – Hofhansl über-

reichte im Namen von Bgm. Josef 
Schmidl Haberleitner Rosen zum Mut-
tertag und überbrachte seine herzlich-
sten Glückwünsche.
Im Rahmen der Feier las Liesl Benedikt 

Heiteres und Besinnliches, die „Vierge-
nerationen Stubenmusi Rauchengern“ 
spielte bezaubernde Weisen mit Ak-
kordeon, Hackbrett, Flöten und Zither.

Muttertagsfeier des Seniorenbundes Pressbaum-Tullnerbach

Maibaumfeier am Kirchenplatz 
Zur traditionellen Maibaumfeier lud die ÖVP Pressbaum 
am 30. April 2010 auf den Kirchenplatz. 
Ein schöner Frühlingstag und ein abwechslungsreiches 
Programm lockten zahlreiche Besucher, die den Abend 
im Freien genossen. 
Franz Edelbacher als Ortsbauernratsobmann von Press-
baum konnte als Ehrengäste LAbg. Mag. Lukas Mandl 
sowie Bgmst. Josef Schmidl-Haberleitner, Vize Bgm. Mi-
chael Schandl und viele Gemeinderäte begrüßen. Musi-
kalisch umrahmt wurde ebenfalls in bester Tradition durch 
die Blasmusik Tullnerbach.

Die Kindergruppe „kiddy dance club“ 
begeisterte nicht nur die zahlreich 

anwesenden Eltern mit ihren Vorfüh-
rungen, sondern auch alle übrigen Be-
sucher. 
Bürgermeister Schmidl- Haberleitner 
wies in seinen Grußworten darauf hin, 
dass das Maibaumaufstellen in Press-
baum unter Bürgermeister Nemecek 
eingeführt wurde. Er bedankte sich 
bei den Mitgliedern des Bauernbun-
des, die alljährlich dafür sorgen, dass 
im Pressbaumer Ortszentrum ein Mai-
baum steht. Damit wird nicht nur eine 
langjährige Tradition hochgehalten, 
sondern auch die Landschaftspflege 
durch die Wienerwaldbauern ins Be-
wusstsein gerückt, ohne die es den 
Naherholungsraum Wienerwald in sei-

ner Vielfalt nicht gäbe.
Das Hotel Wiental sowie das 
Gasthaus Höfer sorgten für 
eine zünftige Unterlage zum 
Bier (gespendet von Vizebür-
germeister Michael Schandl), 
Mehlspeisen, Kaffee und Er-
frischungsgetränke ergänzten 
das kulinarische Angebot. Bei 
der Tombola konnten sich ei-
nige Gewinner über schöne 
Preise freuen.

Nach dem schlechten Wetter 
im Vorjahr freuten sich die Kin-
der schon auf das „Maibaum-
kraxln“, das gut gesichert 
diesmal problemlos stattfin-
den konnte. Als so manchen 
kleinen Baumkletterer Mut 
und Kraft verließen, unter-
stützte Severin Heuböck als 
Sicherer, damit doch jeder die 
begehrten Bänder vom Kranz 
des Baumes ziehen konnte. 
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Maibaumfeier 
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offi  ce@zappe.at w

w
w
.za

pp
e.a
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Design: Grafi kstudio Sacher, Wien

Sie brauchen den Gartenweg belegt, Stufen gemauert oder 
verkleidet, Mauerwerk und Steinzäune errichtet oder saniert, 
den Rasen oder den Pool eingefasst? Bei uns gibt‘s alles für Ihren 
Garten. Und aus einer Hand: Von der ersten Skizze bis zur Detail-
planung. Von der  Entwässerung über sämtliche Erdarbeiten bis zur 
 Frostschutzschüttung.

Wir sind Partner der Garten Tulln
4. April bis 10. Oktober 2010
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> BESONDERE GEBURTSTAGE UND HOCHZEITEN <
Bürgermeister Josef Schmidl Haberleitner und GGR Irene Wallner-Hofhansl gratulierten persönlich

             Foto Irene Wallner Hofhansl

Unser Besuch galt dem Ehepaar Johanna und Johann Braunias, sie 

feierten goldene Hochzeit

Fau Rosi Haiduk Gründungsmitglied und langjährige Organisationsrefer-
entin des Seniorenbundes Pressbaum-Tullnerbach, feierte ihren 99. Ge-
burtstag. Bgm. Josef Schmidl-Haberleitner und GGR Irene Wallner-Hof-

hansl überbrachten die Glückwünsche der Marktgemeinde Pressbaum.

Hedwig Haas 80. Geburtstag samt Gatten
Kurt Scheidtenberger 90. Geburtstag mit Gattin 

 Johanna und Paul Tallafuß feierten goldene Hochzeit
Rudolf Ströbel Fleischermeister von Pressbaum und Tullnerbach 

feierte seinen 80. Geburtstag 



Seite 18

Wir Senioren ha-
ben große Stärken 
– aber die Nutzung 
des Internet gehört 
leider noch nicht 
dazu. 
Das war das Ergeb-
nis einer Umfrage, 

die der Seniorenbund vor kurzem ver-
öffentlichte.
Von den über 50 jährigen nutzten zu-
letzt rund 50 Prozent das Internet, bei 
den über 60 jährigen waren es nur 

mehr 38 Prozent, bei den noch älteren 
noch weniger. 
Im Vergleich dazu nützen es nur zwei 
bis vier Prozent der Jugendlichen nicht, 
praktisch alle haben Zugang. 
Man kann das Internet wollen oder nicht 
– Tatsache ist, dass viele Dinge heute 
nur mehr über das Internet erhältlich 
sind. Ein günstiger Flug, eine Theater-
karte rechtzeitig zu buchen – ohne In-
ternet ist man nicht dabei. Und wer ein 
Studium machen möchte, kann ohne 
Internet nicht einmal mehr inskribieren. 

Ganz abgesehen davon, dass es sehr 
praktisch sein kann, sich über das In-
ternet zu informieren, etwas zu kaufen 
und sich direkt zustellen zu lassen.
Das ist die Realität und ich möchte uns 
alle ermuntern, hier mitzumachen. 
Wer sich nicht ein bisschen das Inter-
net erobert, bleibt von vielen Dingen 
ausgeschlossen. 

Ihr Seniorenobmann
  Josef Haberleitner 

Wir Senioren und das Internet

BEKANNTMACHUNG: 

ZIVILTECHNIKER FÜR BAUWESEN IN PRESSBAUM 
• PLANUNG und AUSSCHREIBUNG 
• STATIK 
• BAUPHYSIK, ENERGIEAUSWEISE 
• LIEGENSCHAFTSBEWERTUNG 
• BAUZEITPLANUNG 
• BAUSTELLENKOORDINATION 
• BAUAUFSICHT 

Hauptstraße 30   I    3021 Pressbaum   I   02233/57375   I    office@physcon.at   I   www.physcon.at 

ZIVILTECHNIKERGESELLSCHAFT

Dipl.-Ing. Christoph Ostwalt
Ingenieurkonsulent für Bauingenieurwesen
Staatlich befugter und beeideter Ziviltechniker

TENNIS IST WIEDER IN
für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene!
Spielen Sie Tennis beim
ASV Pressbaum - Tennis.
Info: www.ASV.at/Tennis

Daher haben wir uns vom Seniorenbund Pressbaum-Tullnerbach 
Gedanken gemacht und einen Computerkurs für die Altersgruppe 50+ gegründet. 

Kursanmeldung bei: Fa. Michael Schandl, Getränkehandel, Bürozeiten: Mo-Fr 
8°°-17°°, Sa 9°°-12°° Tel. 02233 / 56 179  oder bei Herrn Josef Haberleitner, 
Tel. 0676 / 7644055, mail: J.Haberleitner@kpr.at
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3013 Tullnerbach, Hauptstr. 31     Tel. 02233 / 524 40
Mobil 0664 / 403 36 26               Fax 02233 / 524 40-4

E-Mai l :  stroebel . f le isch-wurst@aon.at

D I P L . – I N G .   A L I R E Z A    K H A T I B I

STAATLICH BEFUGTER UND BEEIDETER INGENIEURKONSULENT FÜR 
VERMESSUNGSWESEN 

ZZ II VV II LL GG EE OO MM EE TT EE RR
3021 PRESSBAUM,  HAUPTSTRASSE 60B/11 

Tel/Fax:  02233 / 57814  
0664 / 630 14 70 

Grundstücksvermessung, Grenzfeststellung, Grundstücksteilung 

EP: Schatzl
ElectronicPartner

TV - HiFi - Sat - Haushaltsgeräte

3021 Pressbaum, Hauptstraße 6

Tel. 02233 / 55460 Fax 02233 / 54445

e-mail: ep.schatzl@aon.at

Damen und Herren Coifeur

Herbert Adam
Pressbaum Öffnungszeiten
Pfalzauerstr. 54, Di.-Fr. 8:30 - 18:00 Uhr
Tel.: 02233/54224 Sa.8:30 - 12:30 Uhr

Beratung in allen Rechtsfragen und 
Vertretung vor allen österreichischen 
Gerichten und Behörden, Vertragserrich-

tung samt allen Nebenleistungen

RECHTSANWALT
Mag. Dr. Gerald Scholz

A-1010 Wien Johannesgasse 2/36 
Tel.: 01/512 99 52, Fax: 01/512 16 81

e-mail: office@lawfirm-scholz.at; 
www.lawfirm-scholz.at

Sprechstelle: Hauptstraße 159, 
2384 Breitenfurt. 

Ausflufsfahrten-Botendienste-Flughafentransporte

Krankentransporte

Pressbaumer Taxi & Mietwagen Service

Rudolf Venus
Tel.02233/54 444

3021 Pressbaum
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MINERALIEN
PEKARSKY
PRESSBAUM

Edelsteinschmuck - Esoterik - Bücher
Geschenkartikel - Quellbrunnen

Geschäftszeiten: 
Freitag:
9 Uhr - 12 Uhr und 15 Uhr - 18 Uhr
Samstag: 9 Uhr - 12 Uhr 
und nach Vereinbarung

Hauptstraße 43a • 
Tel. / Fax: 02233/52257

Ausgsteckt is’ 2010
Buschenschank
Bogner

Wochentags ab 14 Uhr
Samstag, Sonntag

und Feiertag ab 11:30 Uhr geöffnet

Auf Ihren geschätzten Besuch freut sich
Familie Bogner

3031 Pressbaum, Hauptstraße 125 b
Telefon 02233 / 5 26 72
Handy 0676 / 690 77 56

10. Juni - 24. Juni
05. August - 19. August
23. September - 07. Oktober
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(Angebot freibleibend)
CHEF - GUTSCHEIN

persönlich

Moser -
Immobilien

Tel.:
02231/61231

für eine kostenlose Marktwertschätzung
für Verkäufer von Haus, Grund oder Wohnung.

Beratung durch Herrn Hans Moser senior

Jahre

“ Gasthaus zum Schani ”
Fremdenzimmer

Inh. Familie Alexander Höfer
Dürrwienstraße 27, A- 3021 Pressbaum, 

Tel. 0664/4456105

Öffnungszeiten:
Mittwoch - Sonntag: 10.00 - 23.00 Uhr

Wir empfehlen uns für
deftige- herzhafte- preiswerte Hausmannskost

Tagesteller

Bestattung
Ernst Hofstätter

Neulengbach | Pressbaum | Alland

mobil 0664 | 38 01 257

3040 Neulengbach
Wiener Strasse 37
Tel. (02772) 555 26  | Fax DW -15

3021 Pressbaum
Hauptstrasse 31
Tel. (02233) 550 44 | Fax DW -15

2534 Alland
Groisbacher Strasse 171a
Tel. (02258) 22 34 | Fax (02258) 281 06

mail: bestattung.hofstaetter@aon.at
www.bestattunghofstaetter.at

Neulengbach | Pressbaum | Alland

... in Ihrer Nähe.

Hotel-Restaurant

Pressbaumerhof
Inhaber Thomas Menczik

3021 Pressbaum, Hauptstrasse 55
Tel. 02233/52319-0, Fax 5231950

Familienfeiern und Betriebsfeste
in gemütlicher Atmosphäre.

Schöne Gästezimmer, gute Küche
und perfektes Service erwarten Sie.

MONTAG UND DIENSTAG RUHETAG.



Seite 22

Seit über 40 Jahren im Dienste unserer Kunden
ELEKTRIKER - INSTALLATEUR

1130 Wien, Hietzinger Hauptstraße 96
Tel.: 01 / 8771364, Fax: 01 / 8777903
rothensteiner.kurt@chello.at

JETZT AUCH IN:
3013 Tullnerbach, Hauptstraße 50
Tel.:02233/56313, Fax: 02233/56313-13
rothensteiner.kurt@speed.at Rothensteiner

www.installateur-rothensteiner.com

Hauptstraße 119, Haus 2, G 1 
3021 Pressbaum
Telefon: 02233/57595
Öffnungszeiten: Di-Fr: 8.30-18.00, Sa: 9.00-14.00

Haarverlängerung - Haarverdichtung

Der Tag- u. Nachtdienst beginnt jeweils
um 18 Uhr Abends und endet um 8 Uhr

des darauffolgenden Tages bzw. am
Montag bei 

Wochenendbereitschaft.

Ärzte-Sonn- und
Feiertagsdienst
Der jeweils diensthabende Arzt

ist über die Rotkreuzdienststelle
Purkersdorf Ärzte-Notruf 141

erreichbar (keine Vorwahl)

Apothekendienst:
Die tagesaktuellen 

Nachtdienstapotheken werden 
unter der Rufnummer 

02233 / 52437 
außerhalb der 

Öffnungszeiten der Apotheke 
Pressbaum bekannt gegeben.

Die Apotheke Pressbaum hat jeden
Mittwoch Nachtdienst - das ganze

Jahr über!

Michael Schandl
Hauptstrasse 54
3021 Pressbaum
Tel.: 02233/55930

Montag - Freitag

07.00 - 12.00

15.30 - 20.00

Samstag, Sonn -und
Feiertag geschlossen

A i nskt o angebote

a f

1 -

K f ee ab

€ ,

u e
e

€ 1

W rsts mm l

,-

g fü t
e ä k

€

e ll es G b c
 2,-

r h ü

€

F ü st ck

3,-

Getränkeangebot laut Karte

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch

iccoloCPasino

NEU
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Wienerwald
             Vorteilskonto

  mit Treue-Bonus
»  Ab dem 1. Tag möglich
» Gratis Kontoführung
» Gratis Buchungen
» Wienerwald Vorteilssparbuch
» Wienerwald Vorteilskredit

Nähere Details erhalten Sie gerne von Ihrem Berater in der Raiffeisenbank Wienerwald.

Tel. 05 05 15 
www.rbwienerwald.at
info@rbwienerwald.at

> in angenehmer Atmosphäre <
ÖFFNUNGSZEITEN
Mo - Fr 15.00 bis 20.00 Uhr

VINOTHEK
Weiß & Rot
Kaiserbrunnstraße 104, 3021 Pressbaum

Verkauf und Verkostung von ausgewählten Weinen aus Österreich 

Tel.: 02233/565 61

A - 1030 W ien, Ungargasse 35 shop@patchwork.at
Telefon: ++43(+1) 718 96 96 Telefax: ++43(+ 1) 718 96 96-6

Österreichs bestes Fachgeschäft für Patchwork und Quilt!

w w w . p a t c h w o r k . a t
Dr. Rudolf Toifl G.m.b.H.
Versicherungsmakler, Vermögensberater, 
Konsulent für betriebliche Altersvorsorge
Marterbauerstraße 38, 3002 Purkersdorf
Tel. 02231 / 64263 - 11, Fax - 30



Seite 24

www.immobilien-moertl.at
Finden Sie Ihr Zuhause im Wienerwald.
Kostenlose Verkehrswertschätzungen

moertl@immobilien-moertl.at, T: 02772/54160
Zentrale Neulengbach: 3040 Wiener Straße 51

Filiale Purkersdorf: 3002 Hauptplatz 12, T: 02231/67848

Kaufhaus
Rudrof f
Seiter Ges.m.b.H.

ADEG-Markt
Ihr Nahversorger für Küche

Haus - Garten - Freizeit

Hauszustellung
Pressbaum, Hauptstraße 67
Tel. 02233/52313, Fax 57796

l e k t ro  I n s t a l l a t i o n e ne

Wilhelm Langer
Meisterbetrieb

Weidlingbachstr. 23
A-3013 Tullnerbach

M. office@elanger.at
T. 0699 / 10298879

F. 02233 / 54630

Beratung Neuanlagen Alarmanlagen
Blitzschutz E-Befund 24h-Störungsnotdienst



Seite 25 

www.vp-pressbaum.at

Ihr Fachgeschäft für schöneren Schmuck und Uhren

Rubin - Juwelen - Uhren - Schmuck
Gertrude Macourek

Reparaturen von Uhren sowie Goldarbeiten
und Sonderanfertigungen nach Wunsch

Perlen und Knüpfarbeiten - Reparatur von antiken Uhren
3021 Pressbaum, Hauptstraße 81, Tel.02233/52169

Marias Fashion
von Größe 36 - 50

Änderungen, Typ- und Farbberatung
Mo., Die.,Mi. u. Fr.:9.00 - bis 12.00 Uhr u. 15.00 - 18.00 Uhr

Do.:9.00 Uhr - 12.00 Uhr, Sa.: 8.00 - 12.00 Uhr
Außerhalb d. Geschäftszeiten Termin nach Vereinbarung 

3021 Pressbaum, Pfalzauer Str. 156, Tel.:02233/550 75

Trachten - Damenmoden - Abendmoden

Installationen
Ernst Seiser

Gas, Wasser, Heizung
und Solar

Gesellschaft m.b.h.

3021 Pressbaum
Kaiserbrunnstraße 104

Tel. 02233 / 537 12
Fax 02233 / 537 12

UNGER BAU Ges.m.b.H.

Hoch-,Tief- und Biobau
Planung, Einreichung und Ausführung

Johann Unger
Geschäftsführer

Brentenmaisstraße 24
3012 Wolfsgraben

Tel.+ Fax: 02233 / 7560 
Mobil: 0664 / 533 98 20

Gasthof FINK
In der Au 1

3443 Sieghartskirchen
Telefon (02233) 52206

Ganztägig warme Küche
Empfiehlt sich für Hochzeiten

und diverse Feiern

Montag und Freitag
Ruhetag
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Cafe-Pension Familie Parzer

A-3021 Pressbaum, Hauptstraße 96
Tel. § Fax: +43 /( 0)2233 / 527 36
Emai l :pension.parzer@aon.at

Internet: www.pensionwienerwald.at

Frühstücken Sie bei uns:
Montag bis Sonntag 7-10 Uhr

FÜHSTÜCKSBUFFET

ÖFFNUNGSZEITEN:
Täglich Montag bis Sonntag 7-11 Uhr
NACHMITTAG:

Montag bis Do 15-22 Uhr
Samstag und Sonntag 14-20 Uhr

Mittags und Freitag nachmittag 
geschlossen

Gratis Internet und WLAN im Cafe
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Ihre Ansprechpartner der Volkspartei Pressbaum
Bürgermeister Josef Schmidl-Haberleitner

Sprechstunden:

Dienstag 17 Uhr bis 19 Uhr

und Mittwoch 8.30 Uhr bis 10.00 Uhr

Tel. 0664 83 69 177 oder per Mail

josef.schmidl-haberleitner@pressbaum.gv.at

Vize Bürgermeister Michael Schandl           

Ausschussobmann:

Raumordnung, Bau, Wasser, Kanal, Straße, Hochwas-

serschutz. Gemeindeeinrichtungen, Brandschutz, Bau-

hof, Freibad, Pfarrsaal, Gemeindehäuser.

Tel. 0664 1619663

michael.schandl@vp-pressbaum.at

GGR Dipl. Ing. Josef Wiesböck:

Ausschussobmann und Fraktionsobmann

Finanzen, Personal, interne Verwaltung.

Soziales, Friedhof, KIGA, Schulen.

Tel. 0699 10418570

josef.wiesböck@vp-pressbaum.at

GGR Maria AUER          

Ausschussobfrau:

Wirtschaft, Landwirtschaft, Tourismus. Raumordnung, 

Bau, Wasser, Kanal, Straße , Hochwasserschutz.

Tel. 0664 5406769

maria.auer@vp-pressbaum.at

GR Ing. Kurt Heuböck

Ausschussmitglied:

Finanzen, Personal, interne Verwaltung. 

Gemeindeeinrichtungen, Brandschutz, Bauhof, Freibad, 

Pfarrsaal, Gemeindehäuser.

Tel. 0676 7190518

heuböck@gmx.at

GR Alexander Höfer

Ausschussmitglied:

Raumordnung, Bau, Wasser, Kanal, Straße, Hochwas-

serschutz. Umwelt, Lärmschutz, Energie, öff. Verkehr, 

Beleuchtung, Klimaschutz. Kontrolle.

Tel. 0664 4456105

office@kanalhöfer.at

GR Jutta Polzer:

Ausschussmitglied:

Sport, Jugend, Kultur und Bildung inkl. Subventionen.

Bauhof, Freibad, Pfarrsaal, Gemeindehäuser. 

Kontrolle.

Tel. 0676 6334550

jutta.polzer@vp-pressbaum.at

GR Ilse Jahn          

Ausschussmitglied:

Soziales, Friedhof, Kindergarten, Schulen.

Sport, Jugend, Kultur und Bildung inkl. Subventionen.

Kontrolle.

Tel. 0676 9039998

ilse.jahn@vp-pressbaum.at

GGR Irene Wallner-Hofhansl:

Ausschussobfrau:

Soziales, Friedhof, Kindergarten, Schulen.

Sport, Jugend, Kultur und Bildung inkl. Subventionen.

Tel. 0676 83295763

irene.wallner-hofhansl@vp-pressbaum.at

GGR Martin Söldner

Ausschussobmann:

Sport, Jugend, Kultur, Bildung inkl. Subventionen. 

Finanzen, Personal, interne Verwaltung.

Tel. 0699 10470571

martin.söldner@vp-pressbaum.at

GR Dipl. Ing. Fritz Brandstetter:

Ausschussmitglied und Umweltgemeinderat

Sport, Jugend, Kultur und Bildung inkl. Subventionen.

Wirtschaft, Landwirtschaft, Tourismus. Umwelt, Lärm-

schutz, Energie, öff. Verkehr, Beleuchtung, Klimaschutz.

Tel. 0664 1134530

fritz.brandstetter@kabsi.at

GR DI Erik Kieseberg          

Finanzen, Personal, interne Verwaltung.  

Umwelt, Lärmschutz, Energie, öff. Verkehr, Beleuch-

tung, Klimaschutz. Kontrolle.

Tel. 0664 8725712

mindboggler@gmx.at

GR Alois Berger

Ausschussmitglied:

Raumordnung, Bau, Wasser, Kanal, 

Straße, Hochwasserschutz. 

Soziales, Friedhof, Kindergarten, Schulen.

Tel. 0664 3341144           

GR Manfred Barta

Ausschussmitglied:

Umwelt, Lärmschutz, Energie, öff. Verkehr, Beleuchtung, 

Klimaschutz. Gemeindeeinrichtungen, Brandschutz, Bau-

hof, Freibad, Pfarrsaal, Gemeindehäuser. Kontrolle.

Tel. 0699 88795146
barta-general@gmx.at

GR Dipl. LSB Irene Heise

Ausschussmitglied:

Finanzen, Personal, interne Verwaltung. 

Wirtschaft, Landwirtschaft, Tourismus. Umwelt, Lärm-

schutz, Energie, öff. Verkehr, Beleuchtung, Klimaschutz.

Tel. 0699 10706060

irene.@gheise.at           

GR Johann Braunias          

Ausschussmitglied:

Raumordnung, Bau, Wasser, Kanal, Straße, Hochwas-

serschutz. Gemeindeeinrichtungen, Brandschutz, Bau-

hof, Freibad, Pfarrsaal, Gemeindehäuser.

Tel. 0664/5006623 

erdbewegung.braunias@kpr.at
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Polizeiposten Pressbaum:

Hauptstraße 58 (Rathaus 2. Stock) 

Tel. 059 133 - 3232, Notruf:133 

FF Pressbaum: Hauptstraße 70, 

Notruf 122, Tel. 522 22

FF Rekawinkel: Forsthausstraße 9, 

Notruf 122, Tel. 571 69 

Rotes Kreuz Purkersdorf: 

Tel. 02231/62 144, Notruf 144 

Arbeiter Samariterbund Purkersdorf:

Tel. 02231/606

Parteienverkehr der 

Marktgemeinde Pressbaum:

Montag bis Donnerstag 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Dienstag von 14.00 bis 19.00 Uhr

Freitag 7.15 Uhr bis 12.00 Uhr, Hauptstraße 58, 

1. und 2. Stock Tel. 02233/52232

Hilfswerk Wiental: 

Hauptstraße 60A, Mo.-Fr. 8 -12 Uhr, Tel. 544 28

SENE CURA  Sozialzentrum Pressbaum: 

Sanatoriumstraße 6, 

Telefon: (02233) 52 131

Röm.-kath. Pfarre: Pressbaum Tel. 52 214

Evangelische Kirche: Tel. (02231) 63 336

Landesklinikum Donauregion Tulln: 

alter Ziegelweg 10 Besuchszeiten: Täglich von 14.00 

bis 19.00 Uhr. Auf der Kinderabteilung und der Son-

derklasse sind Besuche täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr 

möglich.

Telefon: 02272 601 0

Bezirkshauptmannschaft Wien/Umgebung:

Klosterneuburg Tel. 02243/9025-0

Aussenstelle Purkersdorf Tel. 02231/621 01-0

Internistin: Dr. Anna Maria Riedl

Ordination: Täglich nach Vereinbarung, 

Tel. 0664/2431330

Dr. Tritremmelgasse 5, 3013 Pressbaum, 

am Bartberg 

Fachärztin für  Kinder und Jugendheilkunde:
Dr. Christa Levin-Leitner, 
3013 Pressbaum Bartberg Teichgasse 11 
Führerscheingutachten und Privatordination 
nach  telefonischer Vereinbarung 
Tel. 02233 54307

Zahnarzt:
Dr. Brigitte Arnberger, 
Fachärztin für Zahnheilkunde 
Hauptstraße 103 D/1, Tel. 02233/55623
Ordination: nach Vereibarung

Zahnarzt:
Dr. Maria Ransmayer, 
Fachärztin für Zahnheilkunde 
Ludwig-Kaiserstraße 19, Tel. 02233/54431
Ordination: Mo, Di, Mi von 8.00 bis 12.00 Uhr
Do von 15.00 bis 18,00 Uhr und nach Voranmeldung

Praktischer Arzt:
Dr. Reginald Orosel Allgemeinmedizin 
3013 Tullnerbach,Weidlingbachstraße 15  
Tel. (02233) 52490
Montag 10.00 bis 12.00 Uhr, 
Mittwoch u. Donnerstag 15.00 bis 18.00 Uhr, 
Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr

Praktische Ärztin: 
Dr. Karin Barfuß Allgemeinmedizin, alle Kassen
3021 Pressbaum, Josef  Kremslehner-Gasse 1 
Tel. 02233/5 30 49 Fax:02233 / 5 30 49 4
Montag, Dienstag, Freitag von 8.00  bis 11.00 Uhr 
Donnerstag von 15.00  bis 18.00 Uhr  
Dienstag für Berufstätige und Akutpatienten: 
von 16.00-17.30Uhr                                       
Labor: Freitag 06.45 - 08.00 Uhr nach Voranmeldung

Gemeindeärztin: Praktische Ärztin
Dr. Astrid  Brandstetter, Allgemeinmedizin, 
alle Kassen
3021 Pressbaum, Hauptstraße 99, 
Tel. 02233/5 28 05
E-mail ordination@dr-brandstetter.com  
Montag, Freitag von 8.00 bis 10.30 Uhr und 14.30 bis 
18.00 Uhr 
Dienstag von 8.00  -10.30 Uhr  
Mittwoch von 14.30- 18.00 Uhr 
Großes Labor: Mittwoch von 6.30 Uhr bis 7.30 Uhr
Sekretariat: zu den Ordinationszeiten.

> WICHTIGE TELEFONNUMMERN <
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